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Wikingerlager in Feuerthalen

Mit vergangenen Zeiten auf  
Tuchfühlung gehen
Am letzten Wochenende der Feuerthaler Schulferien waren drei Wikingerclans auf der Anhöhe Allewinden anzutreffen.  
Alle Schülerinnen und Schüler des Kindergartens und der Unterstufe waren eingeladen, das tägliche Leben und das 
damalige Handwerk hautnah zu erleben. 

Gregor Jost

Schon von weit her waren die 
weissen Zelte des Wikingerlagers 
oberhalb Feuerthalens zu sehen. 
Ebenso konnte man aus einiger 
Entfernung bereits Schwerter 
auf Schilde und gepanzerte Kör-
per krachen hören. Die rund 20 
Wikingerinnen und Wikinger, 
die über das Wochenende ihr La-
ger auf der Wiese aufgeschlagen 
hatten, sorgten mit ihrem emsi-
gen Treiben für grosse Kinderau-
gen und brachten auch die Er-
wachsenen zum Staunen.

Kindern einen Zugang 
zur Geschichte 
ermöglichen
Die Initiantin des Lagers, Sand-
ra Rieder, zeigte sich über das 
grosse Interesse erfreut: «Insbe-
sondere am Freitag durften wir 
zahlreiche Kinder begrüssen 
und ihnen unser Wikingerdorf 
erklären.» Einige Familien seien 
sogar den ganzen Tag geblieben 
und hätten neben dem Lager 

Schon von weit her waren die weissen Zelte des Wikingerlagers oberhalb Feuerthalens zu sehen. 

Die grossen und kleinen Besucherinnen und Besucher konnten sich in der 
Kunst des Bogenschiessens versuchen, …

… versuchen, mit viel Schwung einen Schildwall zu durchbrechen, …
Fotos: Gregor Jost

… oder bei Wikinger-Musik dem handwerklichen Treiben zuschauen. 
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ben zu ermöglichen. «So erhal-
ten die Kinder einen ganz 
anderen Zugang zum damaligen 
Handwerk, zur Geschichte und 
zum Leben der Wikinger,» er-
klärte Rieder. Es würden auch 
immer wieder Fragen auftau-
chen, wie die Menschen damals 
ohne Strom und fliessendes 
Wasser gelebt hätten und ob das 
heute überhaupt noch möglich 
sei.

Vielfältige Angebote 
zum Erkunden und 
selbst probieren
In der Tat konnte vor Ort allerlei 
ausprobiert und beobachtet wer-
den: vom Feuer entfachen mit 
Flint und Schlageisen über hand-
werkliche Arbeiten wie Weben, 
Kochlöffel schnitzen bis zu origi-
nalgetreuen Zeltbehausungen. 
Besonders Mutige konnten zudem 
versuchen, einen Schildwall aus 

gestandenen Wikingern zu über-
winden, mit Pfeil und Bogen Ziel-
übungen vornehmen oder das Ge-
wicht eines Schwertes erfahren. 

So traf man vielerorts auf gros-
se Kinderaugen und vielleicht so-
gar auf den einen oder anderen 
Nachwuchswikinger. Das Inter-
esse am Leben vor über 2000 Jah-
ren wurde offensichtlich bei vie-
len geweckt und somit das Ziel 
des Lagers voll und ganz erfüllt. 

campiert. Als Elternrätin für den 
Kindergarten Feuerthalen sei es 
ihr ein Anliegen gewesen, den 
Schülerinnen und Schülern ei-
nen Einblick in das damalige Le-

Mit vergangenen  
Zeiten auf Tuchfühlung 
gehen

Fortsetzung von Seite 1

CLEAN-UP DAY der Unterstufe Feuerthalen und Langwiesen

Frühlingsputz im Dorf
Wer kennt ihn nicht, den Frühlingsputz. Jedoch findet dieser eigentlich immer in den eigenen vier Wänden statt.  
Dieses Jahr haben wir uns entschieden den Frühlingsputz etwas auszudehnen und zusammen mit allen Kindern der 
Unterstufe unser Dorf auf Hochglanz zu bringen. 

Klar, unsere fleissigen Arbeiter 
vom Werkhof tun dies tagtäg-
lich, jedoch sehen dreihundert 
Augen deutlich mehr als acht. 
Die Projektidee war, den Kin-
dern ins Bewusstsein zu rufen, 
dass alles, was weggeworfen 
wird, irgendjemand wieder auf-
lesen, und entsorgen muss. Fast 
alles.

Insgesamt drei Gruppen vom 
Schulhaus Langwiesen, und 15 
Gruppen vom Schulhaus Stum-
penboden machten sich auf den 
zugeteilten Routen auf den Weg. 
Das Ziel am Ende der Route war 
für alle dasselbe, der Werkhof. 
Es entstand ein regelrechtes 
Wettsammeln und jede einge-
sammelte Dose war ein Erfolg.

Am Ziel angekommen, wurde 
der eingesammelte Abfall aus-
geleert, und mit Unterstützung 
des Werkhofteams gleich kor-
rekt sortiert und entsorgt. Wir 

waren alle beeindruckt, wieviel 
Müll wir innert knapp zwei 
Stunden eingesammelt haben; 
von hunderten von Zigaretten-
stummel, über viele leere Fla-
schen und Dosen, riesige Styro-
porteile bis hin zum Schuh – alles 
wurde mit den Bollerwagen an-
geliefert.

Auch für eine Stärkung war 
gesorgt – nach der Danksagung 
von Jürg Grau, durften alle ei-
nen feinen Znüni, welcher uns 
vom Gemeinderat offeriert wur-
de, geniessen.

Wir vom Elternrat möchten 
uns bei allen Kindern und Hel-
fern für den grossartigen Ein-
satz bedanken. Danke auch dem 
Werkhofteam unter der Leitung 
von Stephan Glaus für die Un-
terstützung bei diesem Projekt, 
und dass ihr euch tagtäglich mit 
so viel Einsatz um unser Dorf 
kümmert.

Abfall gehört nicht auf den 
Boden, und wandert auch nicht 
von allein in einen Mülleimer. 
Selbst ein Zigarettenstummel 
hat keine Beine, und bräuchte 10 
bis 15 Jahren, um in der Natur 
vollständig zu zerfallen – und 

dass nur unter Absonderung 
von giftigen Schadstoffen.

Tragen wir Sorge zu unserem 
Dorf und unserer Natur.

Elternrat der Unterstufe

Unglaublich, was die fleissigen Kinderhände so alles zusammengetragen 
haben.

Der Znüni war mehr als verdient! Fotos: zvg

Aufmerksam hören die Kinder den Ausführungen von Werkvorarbeiter 
Stephan Glaus zu.
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Austausch und Inputs

Mütter- und Väterberatung zieht zum  
«Café International»
Seit einigen Jahren ist die Mütter- und Väterberatung des Kantons Zürich in Feuerthalen tätig. Sie berät junge Eltern beim 
Start ins Familienleben. Die Gemeinde Feuerthalen als familienfreundliche Gemeinde ist ein guter Standort für solche 
Beratungen.

Bislang fanden die Beratungen 
in den Räumen der katholischen 
Kirche statt. Am 17. Mai startet 
das Angebot mit Sybille Hug als 
neue Beraterin im Zentrum Spil-
brett. Gleichzeitig findet auch 
das Café International statt. 
Durch die Zusammenlegung der 
beiden Angebote können Eltern 
aus Feuerthalen oder Flurlingen 
bei einer Tasse Tee oder Kaffee, 
neben der Beratung, auch in den 
Austausch mit anderen Eltern 
kommen. Im Café International 
gibt es immer wieder Inputs zu 
verschiedenen Themen. Diese 
reichen von Ernährung, über 
wie backe ich mit meinen Kin-

dern, bis hin zu Frisuren ma-
chen.

Das Team des Café Internatio-
nal um Leiterin Karin Neukom, 
sowie die Mütter- und Väterbe-
raterin Sybille Hug freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Die weiteren Daten bis nach 
den Sommerferien sind der 31. 
Mai, der 14./28. Juni und der 
12./26. Juli. Also alle zwei Wo-
chen. Die Termine werden auch 
im Feuerthaler Anzeiger oder 
auf der Homepage feuerthalen.
ch publiziert.

Holger Gurtner,  
Gemeinderat Feuerthalen

Sybille Hug, Mütter- und Väterberaterin und Karin Neukom Leiterin  
Café International (v.l.).

BEZIRKSGERICHT AUCH 
WEITER AUSGEWOGEN.

PRISKA
LÖTSCHER
ANS BEZIRKSGERICHT

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

Rotkreuz-Notruf

Informationen: www.srk-zuerich.ch

Meine Mutter will ihre Unabhängigkeit, ich ihre Sicher-
heit. Die Lösung: Der Rotkreuz-Notruf. Im Notfall wird 
schnell geholfen. Ich bin beruhigt – und sie kann weiter-
hin zuhause wohnen. 

«Da sind wir uns einig.»

SRK_Notruf_110x100mm_081008.indd   2 8.10.2008   9:12:12 Uhrwww.feuerthaleranzeiger.ch
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Nutzungs- und Entwicklungskonzept AROVA HALLEN 

Zielbild 2040 liegt vor
Einladung für 2. Workshop am 22. Mai.

Seit dem ersten Workshop mit der 
Bevölkerung haben Planer und 
Fachexperten u. a. am künftigen 
Nutzungsmix und städtebauli-
chen Konzept des Areals gearbei-
tet. Die zahlreichen Fragestellun-
gen wurden mit der Eigentümer- 
schaft sowie dem Begleitgremium 
eingehend diskutiert. Die Ideen 
und Anregungen, die im ersten 
Workshop im Februar 2022 einge-
bracht wurden, sind so weit mög-
lich aufgenommen worden. 

Entstanden ist ein Zielbild als 
«Vision 2040», deren Weg zur 
Realisierung aus drei Phasen 
und mehreren Etappen besteht. 
Mit Blick auf die ansässigen Un-
ternehmen sind in der ersten 
Phase, basierend auf dem Ge-
bäudebestand, Massnahmen für 
die weitere Profilierung und 
Steigerung der Attraktivität des 
Areals vorgesehen.

In einer zweiten Phase sollen 
weitergehende Optimierungen 
erfolgen. Etwa die weitere Öff-
nung des Areals sowie die etap-
penweise Erneuerung der Frei-
räume mit Verbesserung der 

Aufenthaltsqualität. Das Ziel 
sind weitere langfristige An-
siedlungen von Gewerbebetrie-
ben, begleitet von einem ersten 
Verkaufs- und Gastroangebot. 
Der Weg dahin erfordert den 
Abschluss planungsrechtlicher 
Vorgaben und wird einige Zeit in 
Anspruch nehmen.

Das Zielbild «Vision 2040» der 
Phase drei geht darüber hinaus. 
Es zeigt das Areal nach der 
Überführung in ein gemischt ge-
nutztes, multifunktionales und 
lebendiges Quartier. Eine Vor-

aussetzung dafür ist eine Anpas-
sung des regionalen Richtplanes. 
Hier ist die Politik gefordert.

In den nächsten Monaten ste-
hen intensive Gespräche mit der 
kantonalen Denkmalpflege an. 
In einer gemeinsam mit der Ei-
gentümerin, der kantonalen 
Denkmalpflege und der Ge-
meinde Flurlingen erarbeiteten 
Schutzverordnung, soll der his-
torischen Bedeutung der AROVA 
HALLEN Rechnung getragen 
und gleichzeitig eine bauliche 
Verdichtung mit neuen Nut-
zungsformen und eine zeitge-
mässe Infrastruktur ermöglicht 
werden.  

Das Zielbild «Vision 2040» 
wird am 22. Mai den Teilneh-
menden des ersten Workshops 
auf dem Areal vorgestellt.

Möchten Sie auch dabei sein? 
Dann melden Sie sich bitte unter 
arova-hallen-entwicklung.ch 
oder dem untenstehenden QR-
Code an.
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Heizungs- 
Anlagen 

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66 
Ebnatring 25 

8207 Schaffhausen 

Kuverts

Mehr als Ihre Druckerei. KO

MPE
TENT

P R E I S W E

R TLEISTU
NGSST

ARK

Tel. 052 550 53 53, Fax 052 550 53 59
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

LANDOLT AG
Grafi scher Betrieb
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen

• In verschiedenen Norm-Grössen

• Farbig bedruckt

• Aber auch ausserhalb der Norm

• Zertifi ziertes Zweiwegkuvert 
 für Wahl- und Abstimmungsunterlagen

Ich gehe zu denen die mich 
liebten und warte auf die, 

die mich lieben.
TODESANZEIGE
In Stille haben wir Abschied genommen von Opa

Noldi Zabel
* 05.07.1938 – † 21.04.2023 Feuerthalen

Die Urnenbeisetzung fand im 
engsten Familienkreis statt.

Die Trauerfamilie
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Konzert Stas Venglevski und Nicolas Senn in der reformierten Kirche Feuerthalen

Musikalische Reise durch Genres, Epochen 
und in den Alpstein
Ein prominentes Duett bestehend aus dem moldawischen Akkordeon-Virtuosen Stas Venglevski und dem Appenzeller 
Hackbrett-Künstler Nicolas Senn lud zu einer abwechslungsreichen Musikreise ein. 

Gregor Jost

Das grosse Interesse an den bei-
den Ausnahmekönnern an ihren 
jeweiligen Instrumenten zeigte 
sich schon lange vor Konzertbe-
ginn. In und um die reformierte 
Kirche hatte sich eine grosse  
Publikumsschar versammelt, 
die gespannt dem anstehenden 
Konzert entgegenfieberte. So 
waren die Reihen dann auch bis 
beinahe auf den letzten Platz ge-
füllt, als der moldawische Musi-
ker Stan Venglevski das Konzert 
eröffnete.

Orgelkomposition auf 
dem Akkordeon
Stan Venglevski bewies bereits 
zum Einstieg seine flinken Fin-

ger, indem er eine Orgelkompo-
sition von Johann Sebastian 

Bach, Passacaglia in c-Moll, ge-
konnt auf das Akkordeon an-
wandte. Zwar habe man zur Zeit 
von Bach noch keine Akkorde-
ons gekannt, das Stück eigne 
sich aber auch ausgezeichnet 
dafür, so der Künstler. Das Pub-
likum stimmte dieser Erklärung 
mit einem begeisterten Applaus 
zu.

Auch in den folgenden Stü-
cken zeigte Venglevski ein gros-
ses Repertoire. Von schwung-
voll zu melancholisch, von laut 
zu leise und von fröhlich zu 
nachdenklich stimmend erklang 
ein bunter Strauss an Melodien, 
untermalt mit viel Gestik und 
Mimik durch die Kirche. 

80 Kilometer durch 
den Alpstein in der 
Kirchenbank
Sichtlich gut gelaunt übernahm 
anschliessend Nicolas Senn die 
Bühne und zeigte sogleich, dass 
sich die Akustik der reformier-
ten Kirche Feuerthalen auch für 
Hackbrett-Töne wunderbar eig-
net. Er nahm die Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit auf eine musi-
kalische Wandertour, die soge-
nannte Königstour, durch seine 
Heimat, den Alpstein. «Diese 
umfasst zwar 80 Kilometer, 5000 
Höhenmeter nach oben und an-
schliessend wieder nach unten. 

Allerdings ist dies die einzige 
Route, die auch an allen 25 Berg-
gasthöfen vorbeiführt», erklärte 
Senn. Das Publikum konnte dies 
aber bequem im Kirchenbank 
absolvieren und dabei sogar ge-
legentlich die eigenen Jodel-
künste zum Besten geben. Auch 
ein «Zäuerli», der typische Ap-
penzeller Naturjodel, wurde auf 
dem Hackbrett dargeboten. 

Ungarischer Tanz und 
Kafi Biberflade aus dem 
Appenzell
Den dritten und letzten Teil des 
Konzertes bestritten die beiden 
Künstler dann im Duett. Bei den 
Proben hätten sie schnell fest-
gestellt, dass sie über ein gros-
ses gemeinsames Repertoire an 
Stücken verfügen, erklärten die 
beiden. Daraus wählten sie Stü-
cke aus dem Appenzell (Kafi Bi-
berflade), den Ungarischen Tanz 
von Brahms und als musikali-
schen Wunsch für den Heimweg 
des Publikums das Stück «Glück 
und Gesundheit». Allerdings 
wollte sich dann doch niemand 
direkt auf den Heimweg bege-
ben, sondern den beiden durch 
lauten Beifall noch eine Zugabe 
entlocken.

Standing Ovations zum 
Abschluss
Kaum waren die letzten Töne 
verklungen, erhob sich das Pub-
likum geschlossen, um den bei-
den Künstlern lautstark Beifall 
zu spenden. Diese bedanken 
sich wiederum mit einer Zuga-
be, die einem Grossteil der An-
wesenden wohlbekannt war. So 
ertönte das Munotglöggli von 
Dieter Wiesmann sowohl aus 
Akkordeon und Hackbrett, aber 
auch der Text dazu wurde in vie-
len Reihen mitgesungen oder 
zumindest mitgesummt. 

Nicolas Senn wusste gekonnt traditionelles Appenzeller Liedgut und 
moderne Töne zu kombinieren. 

Musikalisches Können und gute Laune zeigten Stan Venglevski am 
Akkordeon und Nicolas Senn am Hackbrett in der reformierten Kirche 
Feuerthalen. 

Flinke Finger und viel Gefühl für feine Töne bewies Stan Venglevski an den 
unzähligen Knöpfen seines Akkordeons. Fotos: gj

www.meinekosmetikerin.ch 
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Gemeinnütziger Ortsverein

Gelebte Solidarität
Der Gemeinnützige Ortsverein setzt sich seit 1879 dafür ein, Personen in unserer Gemeinde, deren finanzielle Situation 
schwierig ist, zu unterstützen.

Auch Projekte, die im breiten  
öffentlichen Interesse stehen, 
können geprüft werden und Un-
terstützung finden. 

Mit dem jährlich durchge-
führten Spendenaufruf kom-
men die Mittel zusammen, die 
der Verein an die Antragstel-
lenden weitergeben kann. Dank 

der Spende vieler wohlwollen-
der Menschen hilft der Ge-
meinnützige Ortsverein, Nöte 
zu lindern und belastende Situ-
ationen erträglicher zu ma-
chen. An dieser Stelle möchte 
sich der Vereinsvorstand herz-
lich bei allen Spendern bedan-
ken! 

Diskretion und die Wahrung 
des Datenschutzes stehen an 
erster Stelle, weshalb die Arbeit 
des Vorstandes im Stillen ver-
läuft. Gleichwohl steht der Ver-
ein allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern offen gegenüber.

Anlässlich der öffentlichen 
Vereinsversammlung am 24. Mai 

um 19.30 Uhr im Zentrum Spil-
brett, bietet sich Interessierten 
die Gelegenheit, den Vorstand 
und die Vereinstätigkeiten ken-
nenzulernen.

Der Vorstand des 
Gemeinnützigen Ortsvereins 
Feuerthalen/Langwiesen

Das grösste sportliche Schützenfest der Welt

Eidgenössisches Feldschiessen 2023
Ein Anlass an welchem alle Schweizerinnen und Schweizer die Gelegenheit haben eine über 140-jährige Tradition zu 
unterstützen. Ein Fest an dem über 140 000 Schützinnen und Schützen teilnehmen das in der ganzen Schweiz am gleichen 
Wochenende durchgeführt wird.

Für die Gewehrschützinnen und 
-Schützen (Distanz 300 Meter) 
vom Kreis Kohlfirst findet es 
dieses Jahr auf der Schiessanla-
ge in Wildensbuch an folgenden 
Daten und Zeiten statt:
Mittwoch, 24. Mai 
von 17.30 bis 19.00 Uhr

Samstag, 3. Juni 
von 13.30 bis 15.30 Uhr

Sonntag, 4. Juni 
von 9.30 bis 11.30 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Hilfsbereite Betreuer stehen vor 
Ort zur Verfügung.

Wünschen Sie eine persönli-
che Betreuung oder dass wir Ih-
nen ein Vereinsgewehr zur Ver-
fügung stellen? Möchten sie 
weitere Auskünfte oder haben 
Sie Fragen? Dann nehmen sie 
bitte Kontakt mit uns auf unter 
obli@schützen-flurlingen-uh-
wiesen.ch Wir stehen gerne zu 
Ihrer Verfügung. 

Möchten Sie vorgängig Ihre 
Treffsicherheit testen? Dann 
besuchen sie unser Training 
am Samstag, 13. Mai 2023 von 
15.30 bis 18.00 Uhr oder am 
Mittwoch, 31. Mai 2023 von 
18.00 bis 20.00 Uhr im Schüt-
zenhaus im Chüele Tal in Flur-
lingen. Sie sind herzlich will-
kommen!

Nehmen auch sie am Eidge-
nössischen Feldschiessen teil 
und helfen Sie mit, diese einma-
lige, schweizerische Tradition 
zu erhalten. Wir würden uns 
sehr freuen.

Schützen Flurlingen-Uhwiesen 
www.schützen-flurlingen-
uhwiesen.ch

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50

Etwas nachschlagen in 
einem Feuerthaler 

Anzeiger des 
vergangenen Jahres oder 

nachlesen, wie 
man selbst 

einen Textbeitrag 
verfassen kann?

Kein Problem – 
online unter  

www.feuerthaleranzeiger.ch

www.feuerthalen.ch
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Leserbrief

Parteienproporz – ein Erfolgsmodell:  
Priska Lötscher ins Bezirksgericht
Der Kantonsrat hat nach der 
Kantonsverfassung die Aufgabe, 
die Richterinnen und Richter al-
ler höchsten Zürcher Gerichte 
zu wählen. Er hält sich dabei seit 
Jahrzehnten an einen strikten 
Parteienproporz: Die Sitze am 
Obergericht, am Verwaltungs-
gericht oder am Baurekursge-
richt werden auf Grund der An-
teile der Fraktionen im 
Parlament vergeben. Zwei Ziele 
werde auf diese Weise gleichzei-
tig erreicht: Die Parteien müs-
sen eine sorgfältige Evaluation 
der Kandidaturen vornehmen; 
gleichzeitig wird so sicherge-
stellt, dass die Gerichte poli-
tisch und gesellschaftlich nicht 

einseitig zusammengesetzt sind. 
Das ist wichtig: Rechtsprechung 
ist keine Wissenschaft, sondern 
hat ganz viel mit Ermessen, Ein-
fühlungsvermögen und profes-
sionellem Umgang mit dem 
Spielraum zu tun, den alle Ge-
setze einräumen. Die von den 
Parteien vorgeschlagenen Kan-
didaturen werden von der Jus-
tizkommission und den Fraktio-
nen kritisch geprüft. Notfalls 
wird eine Partei aufgefordert, 
ihren Vorschlag noch einmal zu 
überdenken. Das kommt sehr 
selten vor, weil alle Beteiligten 
den Auswahlprozess über Aus-
schreibeverfahren und interne 
Selektion sehr ernst nehmen. 

Die Qualität der Arbeit unserer 
Gerichte beweist, dass sich die-
ses Verfahren bewährt.

Vor wenigen Jahren haben 
sich auch die Parteien im Wein-
land im Rahmen der interpartei-
lichen Zusammenarbeit auf ein 
solches Verfahren für die Beset-
zung des Andelfinger Bezirks-
gerichts geeinigt. Nach der Wahl 
einer ihrer beiden Richterinnen 
ans Verwaltungsgericht St. Gal-
len hat die SP deshalb den frei 
werden Sitz ausgeschrieben. 
Nach Hearings hat sie im Febru-
ar Priska Lötscher als Nachfol-
gerin nominiert. Es ist bedauer-
lich, dass die FDP sich mit wenig 
überzeugenden Gründen bei der 

ersten Gelegenheit bereits wie-
der vom Proporzgedanken ver-
abschiedet und den Anspruch 
der SP mit einer eigenen Kandi-
datur bestreitet.

Ich bin überzeugt, dass Priska 
Lötscher als bewährte Gerichts-
schreiberin und mit ihren Erfah-
rungen als Frau und Mutter für 
das Bezirksgericht eine optima-
le Wahl darstellt. Auch im Wein-
land brauchen wir ein erstins-
tanzliches Gericht, das breit 
und modern zusammengesetzt 
ist.

Markus Späth-Walter,  
alt Kantonsrat, Gemeinderat 
Feuerthalen
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Nachwuchssorgen

Nachwuchsprobleme bei den Pontonieren 
Schaffhausen
Auch die Pontoniere Schaffhausen kämpfen, wie viele andere Vereine, mit Nachwuchsproblemen. 

Trotz zweitägigem Engagement 
an der Frühlings-Show im Her-
blingertal und einigem Werbe-
aufwand auf diversen sozialen 
Medien, haben dieses Jahr noch 
keine neuen Mitglieder den Weg 
an den Rhein gefunden. Aus die-
sem Grund investieren die Pon-
toniere nochmals Geld und Zeit, 
um auf ihren Verein und vor al-
lem auf ihren Sport aufmerksam 
zu machen. Gesucht werden so-
wohl Kinder und Jugendliche, 
aber auch Erwachsene, welche 
den Rhein nicht nur als Kulisse 
für Uferbeizen und Konzerte, 
sondern auch als Naherholungs-
gebiet wahrnehmen, welches 
sich aufgrund der natürlichen 
Gewalt bestens eignet, sportlich 
bewältigt zu werden. Interes-
sierte Kinder und Jugendliche 
werden im Jungpontonierkurs 
durch ausgebildete Leiter al-
ters- und stufengerecht an Ru-
der und Stachel ausgebildet. Er-
wachsene, welche diesen Sport 
ausüben möchten, werden von 

Anfang an in die normalen Trai-
nings integriert und von den 
Aktivmitgliedern in die Technik 
des Wasserfahrens eingeführt. 
Ziel ist es, die Neumitglieder so 
schnell als möglich auch an 
Wettkämpfe mitnehmen zu kön-
nen. Jährlich finden schweiz-
weit rund fünf Pontonier-Wett-
fahren statt, an denen sich die 
Mitglieder der 41 Vereine, wel-
che an Rhein, Aare, Linth, Lim-
mat, Reuss und Rhone beheima-
tet sind, messen. Am ersten 
Wettfahren dieser Saison vom 
letzten Samstag in Stein-Sä-
ckingen haben von den fünf ge-
starteten Schaffhauser Fahrer-
paaren deren vier eine der 
begehrten Kranzauszeichnun-
gen errungen. Gerade solche Er-
folge sollten auch Neumitglie-
der dazu anspornen, Teil dieses 
Vereins zu werden. Nebst den 
Wettkämpfen finden aber auch 
viele weitere Aktivitäten statt, 
so u.a. Schlauchbootfahrten, 
Skitage, Vereinsreisen, und für 

Kinder und Jugendliche jedes 
Jahr im Sommer das Schweize-
rische Jungpontonierlager in 
Einigen am Thunersee. 

Die Trainings der Pontoniere 
Schaffhausen finden jeden 
Dienstag und Donnerstag um 
19.00 Uhr, beim Pontonierhaus 
Rabenfluh, Rheinweg 50, 
Schaffhausen (Gemeindegebiet 

Neuhausen) statt. Der Jungpon-
tonierkurs ist jeweils am Don-
nerstag, um 18.45 Uhr. Ein un-
verbindlicher Schnupperbesuch 
sowie der Einstieg in den Kurs 
und/oder Training ist jederzeit 
ohne Anmeldung möglich. 

Urs Oertli, Pontoniere 
Schaffhausen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

www.pontoniereschaffhausen.ch 
 

Lerne Wasserfahren, 
werde Pontonier! 

 

Schnupper-Training 
für Kinder und Erwachsene 

jeden Donnerstag, 18:45 Uhr möglich 
(Anmeldung nicht nötig) 

 

Ort: Pontonierhaus Rabenfluh 
Rheinweg 50, Schaffhausen 
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Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Frau Marlies Zehnder-Schmid wohnt am Kirchweg 91a in 
Feuerthalen. Frau Zehnder wurde am 16.5.1943 geboren. Am 
16. Mai 2023 darf die Jubilarin demnach ihren 80. Geburts-
tag feiern. Liebe Frau Zehnder, die Redaktion des Feuerthaler 
Anzeigers wünscht Ihnen von Herzen alles Gute zu Ihrem Ge-
burtstag.

Frau Ines Bäumli ist im Zentrum Kohlfirst am Rütenenweg 
6 in Feuerthalen zu Hause. Am 20.5.1928 erblickte Frau Bäumli 
das Licht der Welt. Zum 95. Geburtstag, den die Jubilarin 
am 20. Mai 2023 feiern darf, wünschen wir vom Feuerthaler 
Anzeiger das Allerbeste.

Frau Nejla Düzel-Özer wohnt am Löwengässli 6 in Lang-
wiesen. Frau Düzel wurde am 25.5.1943 geboren. Daher darf 
die Jubilarin am 25. Mai 2023 ihr 80. Wiegenfest feiern. 
Dazu, liebe Frau Düzel gratuliert die Redaktion von Herzen 
und wünscht Ihnen Glück und Gesundheit.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche kei-
ne Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die Zu-
kunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Leserbrief

Zur Abstimmung über das Klimaschutzgesetz
Das Klimaschutzgesetz ist das 
Gleiche wie das CO2-Gesetz das 
vom Volk angelehnt wurde. Es 
enthält keine Strafen mehr, son-
dern Anreize. Diese Hilfen be-
zahlt der Steuerzahler. Trotz der 
Subventionen, wer kann sich 
zum jetzigen Zeitpunkt eine 
neue Heizung oder ein neues 
Elektrofahrzeug leisten? Die 
lange tot geglaubte Inflation ist 
zurückgekehrt.

Wir haben in der reichen 
Schweiz 700 000 Menschen die 
sich das Essen in der Tafel abho-

len, weil das Geld schlicht und 
einfach nicht zum Leben reicht. 
Diese Leute sind nicht erbaut, 
wenn wegen einer Heizungssa-
nierung der Mietzins steigt. Die 
SNB hat den Leitzins stark er-
höht, Somit ist der Referenz-
zinssatz gestiegen. Es wird im 
nächsten Herbst eine Anpas-
sung der Mieten fällig. Auch die 
Nebenkosten werden steigen 
wegen hoher Energiekosten. Ich 
frage mich woher wir in ganz 
Europa den Strom nehmen für 
diese grünen Träume, wenn 

gleichzeitig diverse Atomkraft-
werke abgeschaltet werden. Ob 
die kleine Schweiz etwas beitra-
gen kann zum weitweiten Kli-
maschutz ist mehr als fraglich. 
Was viel wichtiger wäre ist eine 
weltweite Reduzierung der 
Weltbevölkerung. Wir in der 
Schweiz subventionieren das 
Kinderkriegen mit diversen Zu-
lagen. Indien ist nun das bevöl-
kerungsreichste Land der Erde 

und Air India hat 470 neue Flug-
zeuge bestellt. Wir können un-
seren Fussabdruck schweizweit 
auf null reduzieren, Die Mess-
stationen werden aber immer 
noch Klimagase registrieren. 
Diese Gase kennen keine Gren-
zen. Ich empfehle das Klima-
schutzgesetz abzulehnen.    

Orlando Pelosin,  
Langwiesen

Schule – Ferienpass 2023

Schaffhauser Ferienpass 2023
Aktuell läuft die Planung für das Programm «Schaffhauser 
Ferienpass 2023». Das Sommerferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche ab 6 bis 16 Jahren ist während den Schaff-
hauser Sommerferien von Samstag, 8. Juli bis Sonntag, 13. 
August 2023 gültig. Alle schulpflichtigen Kinder ab 6 Jahren 
(Schuleintritt Sommer 2023) bis 16 Jahren (Austritt im Som-
mer Orientierungsschule), wohnhaft im Kanton Schaffhausen 
und in den angrenzenden Gemeinden dürfen teilnehmen.

Der Ferienpass kostet Fr. 55.00 und gilt während den fünf 
Schaffhauser Sommerferien-Wochen als Eintritt in alle Bade-
anstalten der Region, als Abo auf den Ostwind-Zonen 810 bis 
848 für Bus, Bahn und Schiff und als Eintritt in die Ferien-
Stadt (3.+4. Woche für Kinder bis 12 Jahren).

Ferienpass kaufen und Aktivitäten wünschen
Mit dem Ferienpass können über 130 verschiedene Aktivitä-
ten gratis besucht werden, für die jedoch eine Bewerbung 
notwendig ist. Ganz wenige Veranstaltungen verlangen einen 
zusätzlichen Beitrag seitens der Teilnehmenden. Der Kauf 
des Ferienpasses und die Bewerbung für die Aktivitäten star-
ten ab Donnerstag, 25. Mai bis Sonntag, 11. Juni 2023 um
12 Uhr online über die Internetplattform www.shferienpass.
ch. Die Zuteilung zu den Aktivitäten erfolgt ab 12. Juni 2023 
für alle Kinder und Jugendliche gleichzeitig. So ist eine faire 
Verteilung zu den Aktivitäten gewährleistet. Der Pass wird 
rechtzeitig vor den Sommerferien per Post zugestellt.
Weitere Informationen finden sich auf www.shferienpass.ch.

Bei Fragen hilft das Ferienpass-Team gerne weiter:
Tel. 079 318 68 02 oder per Mail an info@shferienpass.ch. 

Informationsveranstaltung mit Passverlosung
Eine Informationsveranstaltung mit Verlosung von 10 Ferien-
pässen durch die Hauptsponsorin, Schaffhauser Kantonal-
bank, ist für Mittwoch, 24. Mai 2023 um 14 Uhr in der Bach-
turnhalle, Schaffhausen, geplant.

8245 Feuerthalen, 12. Mai 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Werden Sie Sanitäter (m/w)!
Wir sind zuständig für die Sicherheit der rund  
4750 Feuerthaler, Langwieser und Flurlinger.

Wir bieten vielseitige Ausbildungen, topmoderne  
Infrastruktur und Ausrüstung, tolle Kameradschaft.

Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

www.feuerwehr-ausseramt.chinfo@feuerwehr-ausseramt.ch
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Samstag, 17. Juni 2023 von 8.30 bis 13.45 Uhr, Alte Kaserne Winterthur

Kantonaler Elternbildungstag
Unter dem Motto «Stark im Familienalltag» erhalten interessierte Mütter und Väter von Kindern aller Altersstufen am 
Kantonalen Elternbildungstag Anregungen für ihren Familienalltag und das Elternsein. 

Der Psychologe und renom-
mierte Bindungsexperte Prof. 
Dr. Guy Bodenmann erläutert 
im Hauptreferat die diversen 
Voraussetzungen für die Ent-
wicklung sicherer Bindungen. 
Im Anschluss können die teil-
nehmenden Eltern zwei von 

acht attraktiven Workshops be-
suchen. Sie erfahren darin mehr 
zu Themen wie «Nein sagen», 
«Stress-Bewältigung» oder 
«Selbstfürsorge».

Der Elternbildungstag findet 
am Samstag, 17. Juni 2023 von 
8.30 bis 13.45 Uhr im Kulturzen-

trum Alte Kaserne in Winter-
thur statt.

Die Kosten betragen in diesem 
Jahr im Rahmen des 10-Jahre-
Jubiläums der Geschäftsstelle 
Elternbildung Fr. 25.– pro Per-
son oder Fr. 45.– pro Paar. Eine 
professionelle Kinderbetreuung 

steht für Kinder ab 3 Jahren zur 
Verfügung (Fr. 10.– pro Kind).

Mehr Informationen sowie 
Angaben zur Anmeldung finden 
Sie unter: www.zh.ch/elternbil-
dungstag. Wir freuen uns sehr 
über zahlreiche Anmeldungen!

Abfallinformationen

Giftsammlung
Datum: Donnerstag, 25. Mai 2023
Zeit: 17.00–18.00 Uhr
Ort: Werkhof Feuerthalen, Eingang Stadtweg

Bitte beachten Sie, dass nur nachstehend genannte Sonder-
abfälle von Privatpersonen in Kleinmengen gratis angenom-
men werden:
• Farben, Lacke, Lösungsmittel (Verdünner, Benzin, etc.)
• Reinigungsmittel, Laugen, Holzschutzmittel
• Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Dünger, etc.

Nicht angenommen werden:
• Munition, Sprengstoff, Altöl, Speiseöl
• Tierkadaver, Batterien, Leuchtstoffröhren
• Stromsparlampen

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.feuerthalen.ch 
oder direkt beim Bauamt Feuerthalen, Telefon 052 647 47 67.

8245 Feuerthalen, 12. Mai 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Gemeindehaus

Öffnungszeiten
im Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung und Werkhof
Gemeindeverwaltung und Werkhof bleiben über Auffahrt vom 
Mittwoch, 17. Mai 2023, ab 15.00 Uhr bis und mit Freitag,
19. Mai 2023 geschlossen.

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte an Marcus Vieli, 
Friedhofvorsteher (Mobile: 079 368 38 32).

Notariat und Grundbuchamt
Das Notariat und Grundbuchamt bleibt über Auffahrt vom 
Mittwoch, 17. Mai 2023, ab 15.00 Uhr und am Donnerstag, 
18. Mai 2023 geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis!

8245 Feuerthalen, 12. Mai 2023 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Diessenhoferstrasse 25
8245 Feuerthalen
052 659 44 75 / 076 477 69 60
info@chamas.ch

MIETE MICH
ab CHF 40.– / Tag
bis 1'000 km Frei  

   Umzugsreinigungen, Liegenschaftsunterhalt, Gartenunterhalt 

   E-Mail: h_hauswartung@yahoo.com, Telefon: 078 256 23 87 

Reinhören unter 
www.angehoerige-pflegen.ch

Podcast 
für betreuende 
Angehörige
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Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
FR 12. Mai 17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett
SO 14. Mai 9.30 Uhr   Konfirmation
   Pfarrerin Karin Marterer
   Lukas Stamm, Orgel
   Anschliessend Apéro
DO 18. Mai  Auffahrt
  9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Laufen
   Pfarrer Siegfried Arends
   Anschliessend Kirchenkaffee
SO 21. Mai 9.30 Uhr      Gottesdienst 
   Pfarrer Andreas Palm
   Elisa Campara, Orgel
   Anschliessend Apéro
MI 24. Mai 16.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
  20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
   Pfarrer Andreas Palm im Zentrum Spilbrett
FR 26. Mai 17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett
  19.00 Uhr Living on Higher Ground / Worship-
   Gottesdienst, Pfarrer Andreas Palm
   in der reformierten Kirche

Veranstaltungen Mai / Juni 2023
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
 DI 16. Mai 18:30 TrabaLenguas-Sprachenstammtische ÄNET am RHY ÄNET am RHY
 MI 17. Mai 9:00 Café International Zentrum Spilbrett Team Café International
 MI 17. Mai 9:00 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss Zentrum Breitenstein
 MO 22. Mai 17:00 Sprechstunde Gemeindepräsident
    (auf Voranmeldung!) Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
 MI 24. Mai 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
 MI 24. Mai 17:30 Eidgenössisches Feldschiessen Schützenhaus Höhe Wildensbuch Schützen Flurlingen-Uhwiesen
 MI 24. Mai 19:30 Vereinsversammlung
    Gemeinnütziger Ortsverein Zentrum Spilbrett Gemeinnütziger Ortsverein
 DO 25. Mai 17:00 Giftsammlung Werkhof Feuerthalen Gemeindekanzlei
 MI 31. Mai 9:00 Café International Zentrum Spilbrett Team Café International
 MI 31. Mai 9:00 Mütter- und Väterberatung in Feuerthalen Zentrum Spilbrett, Erdgeschoss Zentrum Breitenstein
 FR 2. Juni 18:15 Gemeindeversammlung
    ev.-ref. Kirchgemeinde Aula Schulhaus Stumpenboden Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
 FR 2. Juni 19:15 Gemeindeversammlung
    politische Gemeinde Aula Schulhaus Stumpenboden Gemeinderat
 SA 3. Juni 13:30 Eidgenössisches Feldschiessen 300 Meter Schützenhaus Höhe Wildensbuch Schützen Flurlingen-Uhwiesen
 SO 4. Juni 9:30 Eidgenössisches Feldschiessen 300 Meter Schützenhaus Höhe Wildensbuch Schützen Flurlingen-Uhwiesen
 SO 4. Juni 9:00 Erstkommunion Kath. Kirche Römisch-katholische Kirchgemeinde
 MO 5. Juni 13:30 Gemeinsam statt einsam Zentrum Spilbrett Bea Brandenberger
 MO 5. Juni 17:00 Sprechstunde Gemeindepräsident
    (auf Voranmeldung!) Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
 MI 7. Juni 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
 MI 7. Juni 11:30 Mittagstisch  Kirchgemeinden Feuerthalen,
		 	 	 für	Seniorinnen	und	Senioren	 Zentrum	Kohlfirst	 Frauenverein	und	Pro	Senectute	OV

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

FEUERTHALEN ENGAGIERT
www.feuerthalen.ch

GEMEINDE
FEUERTHALEN

SO 14. Mai 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen.
  18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen.
MI 17. Mai 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
  19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Maiandacht. 
DO 18. Mai  Christi	Himmelfahrt
  9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen. 
SO 21. Mai 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI 24. Mai 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
  19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Maiandacht.
DO 25. Mai ab 9.30 Uhr Ökumenisches Eltern-Kind-Singen,
   ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in
   der ref. Kirche in Laufen am Rheinfall mit
   gemeinsamem Znüni im Begegnungs-
   zentrum Mesmerschüür. 

Wichtige Telefonnummern
Ambulanz ............................ 144

Feuerwehr ........................... 118

Bienen- und  ...... 052 741 47 00

Wespennester  ..  079 346 45 43

Polizeinotruf ...................... 117

Giftnotruf ............................ 145

SPITEX  ..............052 551 15 20
Öffnungszeiten
über Auffahrt

MO, 15. und DI, 16. Mai offen ab 10.30-14.00 / 17.30-23.00 Uhr
MI, 17. Mai gewöhnliche Öffnungszeiten 

DO (Auffahrt), 18. Mai bis und mit 21. Mai geschlossen


